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Tätigkeitsbericht 2025  

 

Arbeitsgruppe/Sektion/Cluster: AG 33 Telemonitoring 

 

Sprecher/-in / Stellv. Sprecher/in: Prof. Dr. S. Sack, Prof. Dr. B. Aßmus 

    

Berichtszeitraum:  JT 2023 bis JT 2025   

Der Vorstand der DGK entscheidet auf der Grundlage des Tätigkeitsberichtes vor den Wahlen 
über die Verlängerung und den Fortbestand der Arbeitsgruppe/Sektion/Cluster. Der Bericht soll 
eine Darstellung der Tätigkeiten der beiden vergangenen Jahre sowie eine Planung der 
Tätigkeiten und Ziele (ggf. inkl. der Budgetplanung) für die kommenden zwei Jahre 
beinhalten. Dieses Dokument ist vom Sprecher und Stellvertreter abschließend zu unterschreiben. 
 
Bitte ordnen Sie die Tätigkeiten während Ihrer Amtszeit den nachfolgenden Kategorien zu. Sollten 
Sie mit dem angebotenen Platz nicht auskommen, nutzen Sie bitte das Freitextfeld am Ende des 
Dokuments. 
 

Mitgliederentwicklung Jahr 2022 2023 2024 

Anzahl 240 275 306 

 
 
Kommunikation dazu gehören Facebook, X/Twitter, LinkedIn, Newsletter, AG-Verteilermails 

Medium Benennung der Aktivität 

Twitter Persönlicher Account der Nukleusmitglieder, fokussiert auf Telemonitoring 

Linkedin Persönlicher Account der Nukleusmitglieder, fokussiert auf Telemonitoring 

Twitter Pflege des EHRA-Präsidenten-Accounts durch Nukleusmitglied (Prof. Duncker) 

 Die AG hat im Nukleus mehrfach über die Etablierung eines spezifischen AG 33- 
Accounts beraten, diesen aber angesichts des erforderlichen „Pflege“-Aufwands 
nicht realisiert. 

 

Interne AG-Veranstaltungen Mitgliederversammlungen, Nukleus Sitzungen 

Jahr Ort Veranstaltungsart 

31.05.2022 Online Mitgliederversammlung 

13.04.2023 Mannheim Mitgliederversammlung 

04.04.2024 Mannheim Mitgliederversammlung 

13.02.2023 Online Nukleus-Sitzung 

04.06.2024 Online Nukleus-Sitzung 
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Preise/Stipendien 

Jahr Benennung 

 Die AG 33 vergibt bisher keine Preise 

  

  

  

 

Wiss. Sitzungen bei DGK-Veranstaltungen Dazu gehören Sitzungen auf der JT, HT, usw. 

Ort Titel 

Mannheim JT 2022: Telemonitoring 2022 – Aktueller Stand und Perspektiven 

Mannheim JT 2023: Der multiperspektivische Blick auf das Telemonitoring 

Mannheim JT 2024: Telemedizin im Alltag – Was können telemedizinische Interventionen für die 
Lebensqualität von Patienten leisten? 

Mannheim JT 2025: Implementierung der Telemedizin im Alltag: Welche Erfahrung gibt es mit den 
Telemedizinzentren und in der Umsetzung des G-BA Beschlusses? 

 

Akademie-Kurse/Fortbildungen/AG-Veranstaltungen  

Anzahl Jahr Benennung 

   

   

 

Fremdveranstaltungen mit wiss. Beteiligung/Zusammenarbeit  
mit anderen Gruppierungen/Fachgesellschaften 

Jahr Beteiligte Art der Zusammenarbeit Ggfs. Thema/Inhalt/Titel 

    

    

    

    

 

Zusammenarbeit mit anderen Arbeitsgruppen/Sektionen  
Projekte der Arbeitsgruppen innerhalb eines Cluster müssen hier nicht aufgeführt werden 

Jahr Beteiligte Art der Zusammenarbeit Ggfs. Thema/Inhalt/Titel 

2024.07.11 Sprecher Task Force Gesamtstruktur S1 Tele-Nurse/Tele-Assistenz 

2024.12.04 Sprecher Task Force Gesamtstruktur S1 Tele-Nurse/Tele-Assistenz 

    

    

 

Veröffentlichungen ohne die KKK dazu gehören Cardio News, Zeitschriften, etc. 

Jahr/Ausgabe Medium Benennung (Thema/Titel) 

2024/04 CardioNews Telemonitoring in der Patientenregelversorgung 

   

   

   

 



3 / 4 

 
 

 

Beteiligung an Papieren mit der KKK dazu gehören Leitlinien, Konsensuspapiere, etc. 

Jahr/Ausgabe Art des Papers Benennung 

2023 Konsensus-
papier 

Schwangerschaft und Mutterschutz in der Kardiologie und in der Kinder- 
und Jugendkardiologie 

   

   

   

 

Beteiligung an Stellungnahmeverfahren, Gesundheitspolitik 

Jahr Benennung 

  

  

 

Sonstiges 

Auf der Mitgliederversammlung wurden zwei Task Forces gegründet, um zwei wichtige Themen der AG 33 
Telemonitoring zu bearbeiten: 
TASK Force 1: Umfrage/Register zum Einsatz des Telemonitorings: 
In Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft der Leitenden Kardiologischen Krankenhausärzte (ALKK) 
und dem Nukleus wird derzeit eine Umfrage zum Einsatz des Telemonitorings durchgeführt. Es wurden 
andere AGs (u.a. AG 10 Herzinsuffizienz, AG 1/AGEP) beteiligt. 

Die Ergebnisseder Umfrage liegen nun gerade vorn werden ausgewertet. 

 

Anhand der Ergebnisse der durchgeführten Umfrage ist es geplant, auf der Mitgliederversammlung der 
DGK Jahrestagung in Mannheim die nächsten Schritte zu konsentieren. Aus Sicht der Sprecher sind 
folgende Schritte geplant, über die in der MGV im April 2025 entschieden werden soll: 

 

1. Bildung einer Studiengruppe 

Per Email ist geplant, einen Aufruf zur Beteiligung als Studienzentrum über die Mitglieder der AG33 zu 
starten. Aus den Interessierten wird ein Steering Committee gebildet, welches das Protokoll des Registers 
entwirft.  

 

2. Mit Studienprotokoll erfolgt das Herantreten an Industrie (Plattformbetreiber der TMZ) und DGK-
Zentrum für Kardiologische Versorgungsforschung zur Generierung von Drittmitteln. Zusätzlich ist geplant, 
einen Antrag über die Deutsche Herzstiftung zu stellen. Es wird erwartet, dass die Drittmittelaquise allenfalls 
eine Aufwandsentschädigung abbilden wird, und keine komplette Studienfinanzierung möglich sein wird. 

Daher wird mutmaßlich viel über das lokale Engagement der einzelnen Mitglieder der Studiengruppe 
abgebildet werden müssen (z.B. über Doktoranden, die im Rahmen der HI Netzwerke auch in den Praxen 
vor Ort Dateneingabe übernehmen können). 

 

3. Grundsätzlich ist ein prospektives Register mit etwa 500 Patienten (Indikation Telemonitoring bei 
Herzinsuffizienz) und einer Nachverfolgung über jeweils 24 Monate / Patient geplant. In der ersten 
Nukleussitzung zu diesem Thema 2024 war geplant, allen Patienten an den jeweiligen TMZ die Beteiligung 
anzubieten (Einverständnis erforderlich). Primärer Endpunkt: Herzinsuffizienz-bedingte Hospitalisierungen. 

 

 
TASK Force 2: Fortbildung/Erstellen des Curriculums Tele-Nurse/Tele-Assistenz: 
Für die Tätigkeit von Tele-Assistenz oder Tele-Nurse in den Praxen und Kliniken soll ein Curriculum 
erarbeitet werden. Die AG 33 hat bereits 2021 ein „Positionspapier zum Anforderungsprofil von 
nichtärztlichen Mitarbeiterin in Telemedizinzentren“ (HerzschrElektrophys 2021;32:504-509) publiziert. In 
zwei Gesprächsrunden mit der Task Force Gesamtstruktur S1 wurde nun besprochen, das 
Ausbildungsmodul Tele-Nurse/Tele-Assistenz in die Weiterbildung des Assistenzpersonals einzubauen. Die 
Ausführungen hierzu sind derzeit in Bearbeitung.   
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Ziele während der nächsten Amtszeit, Entwicklung der/s Arbeitsgruppe/Sektion/Cluster 

TOP Benennung 

1 Identifikation der aktuellen Hürden für das Telemonitoring auf der Basis der durchgeführten 
Umfrage  

2 Aufbau eines Registers zur Evaluation von Telemonitoring in Herzinsuffizienznetzwerken 

3 Bildung einer Studiengruppe Erarbeiten eines Studienprotokolls. Einwerben von Drittmittel, zur 
Finanzierung des Registers 

4 Start des Registers Telemonitoring 

5 

Planung für nächste Amtszeit  
Bitte denken Sie daran Ihre Veranstaltungen für die Genehmigung rechtzeitig bei uns einzureichen 

Projekt/Veran
staltung 

Budgetierung nötig? 

18.12.2024/12.01.2025 18.12.2024/12.01.2025 

Datum, Unterschrift Sprecher:in Datum, Unterschrift Stellvertreter:in 

Aufbau eines 
Registers für 
Telemonitorig 




